
S 16 Der Spiegel-Klebstoff 

OTTOCOLL® 
S 16 

Technisches Datenblatt 

1K-Silicon-Klebstoff auf Alkoxy-Basis neutral vernetzend
Für innen 

Eigenschaften: ▪ Spiegelbeschichtungsverträglich 
Für Spiegel geeignet 

▪ Haftet auf handelsüblichen Spiegelbeschichtungen ohne Primer 
Spezielle Vorbehandlung des Untergrunds nicht notwendig 

Anwendungsgebiete: ▪ Spannungsausgleichendes Kleben von Spiegeln auf Keramik, Glas, Kunststoff, Edelstahl, Aluminium, 
Holz, Beton etc. 

▪ Auch als Klebstoff für Acrylglas-Spiegel geeignet (z.B. Plexiglas®) 
▪ Kleben von lackiertem und emailliertem Glas 

Normen und Prüfungen: ▪ Geprüft an beschichteten Gläsern (2K-PUR Direct Decklack 7-530 von Fa. Selemix System) der 
Firma Glas Nagel – Stand 11/2006 

▪ Geprüft an Lacobel (lackierte Gläser) - Stand 10/2010 
(Die Ergebnisse der Prüfungen sind von unserer Anwendungstechnik erhältlich). 

▪ Die Angaben zu unseren Haft- und Verträglichkeitsprüfungen repräsentieren den Stand zum Zeitpunkt 
der Prüfung. Veränderungen an den Beschichtungen sind möglich und liegen nicht in unserem 
Einflussbereich. Hierzu empfehlen wir Rücksprache mit dem jeweiligen Hersteller der Gläser/ 
Beschichtungen. 

▪ Für Anwendungen gemäß IVD-Merkblatt Nr. 30+35 geeignet 
▪ LEED® v3 konform Credit IEQ 4.1: Kleb- und Dichtstoffe 
▪ DGNB Einstufungen siehe Produktseite auf der OTTO-Website 

▪ Französische VOC-Emissionsklasse A+ 

Besondere Hinweise: Vor dem Einsatz des Produktes hat der Anwender sicherzustellen, dass die Werkstoffe/Materialien in 
dem Kontaktbereich mit diesem und miteinander verträglich sind und sich nicht schädigen oder 
verändern (z. B. verfärben). Bei Werkstoffen/Materialien, die in der Folge im Bereich des Produktes 
verarbeitet werden, hat der Anwender im Vorfeld abzuklären, dass deren Inhaltsstoffe bzw. 
Ausdünstungen zu keiner Beeinträchtigung oder Veränderung (z. B. Verfärbung) des Produktes führen 
können. Gegebenenfalls hat der Anwender Rücksprache mit dem jeweiligen Hersteller der Werkstoffe/ 
Materialien zu nehmen. 
Es dürfen nur Spiegel geklebt werden, deren Reflexions und Schutzschicht der DIN 1238 5.1 und der 
DIN EN 1036 entsprechen. Im Zweifelsfall bitte unbedingt dazu Informationen des Spiegelherstellers 
einholen. 
Bei der Aushärtung werden allmählich geringe Mengen Alkohol frei. 
Während der Verarbeitung und Aushärtung für gute Belüftung sorgen. 
Berührungskontakt mit bitumenhaltigen und weichmacherabgebenden Materialien wie z.B. Butyl, 
EPDM, Neopren, Isolier- und Schwarzanstrichen vermeiden. 
Farben, Lacke, Kunststoffe und andere Beschichtungsmaterialien müssen mit dem Kleb-/Dichtstoff 
verträglich sein. 
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Der 2K-Silicon-Klebstoff OTTOCOLL® S 610, die 2K-Hybrid-Klebstoffe OTTOCOLL® M 570 und 
OTTOCOLL® M 580, sowie der 1K-Hybrid-Klebstoff OTTOCOLL® HiTack sind ebenfalls für das 
spannungsausgleichende Kleben von Spiegeln geeignet. 

Technische Daten: Hautbildungszeit bei 23 °C/50 % rLf [min] ~ 10 
Aushärtung in 24 Std. bei 23 °C/50 % rLf [mm] ~ 2 - 3 
Verarbeitungstemperatur von/bis  [°C] + 5 / + 40 
Viskosität bei 23 °C  pastös, standfest 
Dichte bei 23 °C nach ISO 1183-1 [g/cm³] ~ 1,0 
Dehnspannungswert bei 100 % nach ISO 37, S3A [N/mm²] ~ 0,5 
Reißdehnung nach ISO 37, S3A [%] ~ 700 
Zugfestigkeit nach ISO 37, S3A [N/mm²] ~ 1,7 
Temperaturbeständigkeit von/bis [°C] - 40 / + 120 
Lagerstabilität bei 23 °C/50 % rLf für Kartusche/Beutel [Monate] 12 
Lagerstabilität bei 23 °C/50 % rLf für Hobbock/Fass [Monate] 6 

Diese Werte sind nicht zur Erstellung von Spezifikationen bestimmt. Bitte wenden Sie sich 
vor der Erstellung von Spezifikationen an OTTO-CHEMIE. 

Vorbehandlung: Die Haftflächen müssen sauber, fettfrei, trocken und tragfähig sein. 
Die Haftflächen müssen gereinigt und jegliche Verunreinigungen, wie Trennmittel, Konservierungsmittel,
Fett, Öl, Staub, Wasser, alte Kleb-/Dichtstoffe sowie andere die Haftung beeinträchtigende Stoffe 
entfernt werden. Reinigen von nicht-porösen Untergründen: Reinigung mit OTTO Cleaner T (Ablüftezeit 
ca. 1 Minute) und sauberem, flusenfreiem Tuch. Reinigen von porösen Untergründen: Oberflächen 
mechanisch, z.B. mit einer Stahlbürste oder einer Schleifscheibe, von losen Partikeln säubern. 
Mineralische Untergründe wie z. B. Beton, Putz, Mauerwerk, Gipskarton, Porenbeton oder 
unbehandelte Holzwerkstoffe müssen unbedingt mit OTTO Primer 1105 vorbehandelt werden. Die 
Verwendung von OTTO Primer 1105 auf mineralischen, alkalischen Untergründen dient nicht nur der 
Haftverbesserung, sondern auch zur unbedingt notwendigen Absperrung der Alkalität. Nicht abgesperrte 
Alkalität kann in Kombination mit Feuchtigkeit u. U. zur Beschädigung der Spiegelrückseite führen. 
Bei beschichteten Spanplatten o. ä. ist in aller Regel eine Vorbehandlung mit OTTO Primer 1216 
erforderlich. 
Haftung auf glasierter Keramik ist ohne Primer gegeben. 
OTTOCOLL® S 16 haftet auf bis zum heutigen Stand der Technik üblichen Spiegellacken ohne Primer. 
Bei der Klebung von Plexiglas-Spiegeln ist eine sehr gute Haftung ohne Primer auf der 
Spiegellackschicht vorhanden. 
Bei Spiegeln mit Splitterschutzfolie Vorversuche durchführen. 
Bei der Verwendung auf Untergründen, die nicht genannt sind, bitten wir um Vorversuche oder 
Rücksprache mit unserer technischen Abteilung. 

Grundierungstabelle: Die Anforderungen an elastische Abdichtungen und Klebungen sind abhängig von den jeweiligen 
äußeren Einflüssen. Extreme Temperaturschwankungen, Dehn- und Scherkräfte, wiederholter Kontakt 
mit Wasser etc. stellen hohe Ansprüche an eine Haftverbindung. In solchen Fällen ist bei Empfehlungen 
(z.B. +/OTTO Primer 1216) die Verwendung des genannten Primers ratsam, um eine möglichst 
belastbare Verbindung zu erzielen. 

Aluminium blank + 
Aluminium, pulverbeschichtet T / 1226 
Aluminium, pulverbeschichtet (teflonhaltig) T 
Beton 1105 
Edelstahl 1101 
Faserzement 1105 
Keramik, glasiert + 
Keramik, unglasiert + 
Glas + 
Holz, lackiert (lösemittelhaltig) + / T 
Holz, lackiert (wässrige Systeme) + / T 
Holz, lasiert (lösemittelhaltig) + / T 
Holz, lasiert (wässrige Systeme) + / T 
Holz, unbehandelt 1105 (1) 
Kupfer + (2) 
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Messing + (2) 
Polyester + 
PVC-hart 1227 
Putz 1105 
Splitterschutzfolie 1101/T 
Zink, verzinktes Eisen + 

1) Bei starker Wasserbelastung bitten wir um Rücksprache mit unserer Anwendungstechnik. 
2) Die Reaktion von Neutral-Siliconen mit Buntmetallen wie z.B. Kupfer, Messing etc. ist möglich. Bei der Aushärtung 
ist ein ungehinderter Luftzutritt erforderlich. 

+ = ohne Grundierung gute Haftung 
- = nicht geeignet 
T = Test/Vorversuch empfohlen 

Anwendungshinweise: Die nachfolgend beschriebenen Hinweise gelten sowohl für Glas- als auch für Plexiglasspiegel. 
Den Spiegelklebstoff bei der Klebung niemals punktförmig oder flächig, sondern in senkrechten Streifen 
auftragen. Die Länge eines Klebestreifens soll 200 mm nicht übersteigen. Je m² Spiegelfläche sind 
mindestens 3 Klebestreifen so aufzutragen, dass nach Anpressen des Spiegels die Streifenbreite 10 
mm nicht überschreitet und der Abstand zwischen den Klebestreifen mindestens 200 mm beträgt, damit 
die für die Vulkanisation erforderliche Luftzirkulation möglich ist. Für eine optimale Tragfähigkeit ist eine 
Haftfläche von mindestens 10 cm²/kg Spiegelgewicht erforderlich. 
Zur Vermeidung der Einsperrung des Vernetzer-Spaltprodukts ist ein Mindestabstand zwischen Spiegel 
und Untergrund von 1,6 mm zwingend einzuhalten. Dieser lässt sich auf zweckmäßigste Weise durch 
das Aufkleben von Abstandshaltern erreichen. Der hier vorgeschriebene Mindestabstand dient dem 
Abtransport des Vernetzer- Spaltprodukts. Damit werden die vom Institut des Glaserhandwerks in 
Hadamar geforderten Mindesthinterlüftungsabstände für Spiegel in keinem Fall aufgehoben. 
Die empfohlene Klebschichtstärke beträgt 2 - 4 mm. 
Die für die Klebung erforderlichen Festigkeitswerte werden frühestens nach 48 Stunden erreicht (23 °C, 
ca. 50 % rLf). Bis dahin ist eine Vorfixierung notwendig. Diese kann mit wieder entfernbaren, 
mechanischen Hilfen, wie z. B. Klötzen, Keilen oder einseitig wirkenden Klebebändern von vorne 
(Spiegelseite) oder mit doppelseitigen Klebebändern, z.B. OTTOTAPE Fixierband (aufgedoppelt 
verlegt), von hinten (Rückseite) erfolgen. 
Zur äußeren Spiegelversiegelung in Verbindung mit Natursteinen empfehlen wir OTTOSEAL® S 70, in 
Verbindung mit anderen Materialien wie Keramik, Metall, Glas etc. empfehlen wir OTTOSEAL® S 120 
und OTTOSEAL® S 121. 
Zu beachten ist, dass die Versiegelung erst nach vollständiger Aushärtung des Spiegelklebstoffs und 
dem Entweichen der Spaltprodukte erfolgen darf. Diese Zeit beträgt etwa 7 Tage. Bei Spiegeln ohne 
Glasrücken sollten nur die vertikalen Spiegelränder versiegelt werden, um eine Beschädigung der 
Spiegelbeschichtung durch Kondenswasserbildung zu vermeiden. Bitte beachten Sie die nachfolgende 
Zeichnung. 
Bei der Montage von Spiegeln an Decken und bei der Wandmontage von Spiegeln, deren Oberkante 
über 4 m über der Bodenfläche liegt, müssen die Spiegel zusätzlich mechanisch z.B. durch Schrauben 
bzw. Einlegen in Rahmen gesichert werden. 
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Wir empfehlen, unsere Produkte in den ungeöffneten Originalgebinden trocken (< 60 % rLF) im 
Temperaturbereich von + 15° C bis + 25° C zu lagern. Werden die Produkte über längere Zeiträume 
(mehrere Wochen) bei höherer Temperatur/ Luftfeuchtigkeit gelagert und / oder transportiert, kann eine 
Verringerung der Haltbarkeit bzw. eine Veränderung der Materialeigenschaften nicht ausgeschlossen 
werden. 

310 ml KartuscheLieferform: 
mintweiß S16-04-C97 

Verpackungseinheit 
Stück / Palette 

20 
1200 

Sicherheitshinweise: Bitte das Sicherheitsdatenblatt beachten. 
Nach erfolgter Aushärtung ist das Produkt völlig geruchlos. 

Entsorgung: Hinweise zur Entsorgung siehe Sicherheitsdatenblatt. 

Mängelhaftung: Alle Angaben in dieser Druckschrift basieren auf derzeitigen technischen Kenntnissen und Erfahrungen. 
Sie befreien den Verarbeiter wegen der Vielzahl möglicher Einflüsse bei der Verarbeitung und 
Anwendung nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen. Die Angaben in dieser Druckschrift und
Erklärungen der Otto-Chemie im Zusammenhang mit dieser Druckschrift stellen keine Übernahme einer 
Garantie dar. Garantieerklärungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der gesonderten ausdrücklichen 
schriftlichen Erklärung der Otto-Chemie. Die in diesem Datenblatt angegebenen Beschaffenheiten legen 
die Eigenschaften des Liefergegenstandes umfassend und abschließend fest. Verwendungsvorschläge 
begründen keine Zusicherung der Eignung für den empfohlenen Einsatzzweck. Wir behalten uns das 
Recht zur Anpassung des Produktes an den technischen Fortschritt und an neue Entwicklungen vor. Für 
Anfragen stehen wir gerne zur Verfügung, auch bezüglich etwaiger spezieller 
Anwendungsproblematiken. Unterliegt die Anwendung, für die unsere Produkte herangezogen werden, 
einer behördlichen Genehmigungspflicht, so ist der Anwender für die Erlangung dieser Genehmigungen 
verantwortlich. Unsere Empfehlungen befreien den Anwender nicht von der Verpflichtung, die 
Möglichkeit der Beeinträchtigung von Rechten Dritter zu berücksichtigen und, wenn nötig, zu klären. Im
Übrigen verweisen wir auf unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, insbesondere auch bezüglich 
einer etwaigen Mangelhaftung. Sie finden unsere AGB unter http://www.otto-chemie.de 
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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 

Druckdatum: 09.10.2017 Version: 1 überarbeitet am: 09.10.2017 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und 
des Unternehmens 

· 1.1 Produktidentifikator 

· Handelsname: OTTOCOLL S 16 
· Verwendung des Stoffes / des Gemisches Klebstoff 

· 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
· Hersteller/Lieferant:
Hermann Otto GmbH 
Krankenhausstraße 14 
D-83413 Fridolfing 
Tel.: 0049/(0)8684/908-0 
Fax.: 0049/(0)8684/908-539 

· Auskunftgebender Bereich: 
Tel.: 0049- (0)8684- 908- 641 ( -460 ) 
E-Mail: alois.parzinger@otto-chemie.de 

· 1.4 Notrufnummer: 
Tel.: 0049- (0)89- 192 40 ( Giftnotruf München 24 h von Mo.-So.) 
für Österreich: +43-1-40 6-43 43 (Vergiftungsinformationszentrale der Gesundheit Österreich 
GmbH- 24h täglich) 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

· 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
· Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft. 

· 2.2 Kennzeichnungselemente 
· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entfällt 
· Gefahrenpiktogramme entfällt 
· Signalwort entfällt 
· Gefahrenhinweise entfällt 
· Zusätzliche Angaben:
Während der Verarbeitung und Aushärtung für gute Belüftung sorgen. 
Enthält 3-(Triethoxysilyl)-propylamin. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 

· 2.3 Sonstige Gefahren 
Während der Verarbeitung und Aushärtung des Materials werden chemische Stoffe in die Luft 
freigesetzt (siehe Punkt 11). Deshalb für gute Raumbelüftung und bei Bedarf für Absaugung sorgen. 

· Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: Nicht anwendbar. 
· vPvB: Nicht anwendbar. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

· 3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische 
· Beschreibung: Polydimethylsiloxan, Füllstoffe, Hilfsstoffe und Alkoxysilanvernetzer 
· Gefährliche Inhaltsstoffe: 

CAS: 1185-55-3 
EINECS: 214-685-0 
Reg.nr.: 01-2119517436-40-0002 

Trimethoxy(methyl)silan 

Flam. Liq. 2, H225 

< 10% 

CAS: 128446-60-6 3- Aminopropyl ( methyl )silsesquioxane, ethoxy- terminiert 

Flam. Liq. 3, H226; Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit. 2, 
H319 

< 5% 

· zusätzl. Hinweise: 
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen. 

DE 

(Fortsetzung auf Seite 2) 

1 3 
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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 

Seite: 2/6 

Druckdatum: 09.10.2017 Version: 1 überarbeitet am: 09.10.2017 

Handelsname: OTTOCOLL S 16 

(Fortsetzung von Seite 1) 

* ABSCHNITT 4: Erste Hilfe Maßnahmen 

· 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
· nach Einatmen: 
Frischluftzufuhr, gegebenenfalls Atemspende, Wärme. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt 
konsultieren. 

· nach Hautkontakt: 
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen. 

· nach Augenkontakt:
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt 
konsultieren. Auf Kontaklinsen prüfen und falls vorhanden entfernen. 

· nach Verschlucken: 
Kein Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzthilfe zuziehen. Verpackung oder Etikett vorzeigen. 
Mund ausspülen und reichlich Wasser in kleinen Portionen nachtrinken (nur wenn Person bei 
Bewusstsein). 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

· 5.1 Löschmittel 
· Geeignete Löschmittel: 
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder 
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen. 

· 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich. 

· 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
· Besondere Schutzausrüstung:
Atemschutzgerät anlegen. 
Explosions- und Brandgase nicht einatmen. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

· 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 

· 6.2 Umweltschutzmaßnahmen: 
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 

· 6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: 
Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen. 

· 6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

· 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
Siehe Punkt 8: Persönliche Schutzausrüstung. 

· 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
· Lagerung: 
· Anforderung an Lagerräume und Behälter: Eindringen in den Boden sicher verhindern. 
· Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Lebensmitteln lagern. 
· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern. 

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 

Version: 1 überarbeitet am: 09.10.2017 

Handelsname: OTTOCOLL S 16 

Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen. 
(Fortsetzung von Seite 2) 

* ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen 

· Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: 
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7. 

· 8.1 Zu überwachende Parameter 
· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 
· CAS-Nr. Bezeichnung des Stoffes % Art Wert Einheit 
· Zusätzliche Expositionsgrenzwerte bei möglichen Verarbeitungsgefahren: 

67-56-1 Methanol 

AGW Langzeitwert: 270 mg/m³, 200 ml/m³ 
4(II);DFG, EU, H, Y 

· Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

· 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
· Persönliche Schutzausrüstung: 
· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

· Atemschutz: 
Das Produkt nicht bei ungenügender Lüftung verwenden oder Schutzmaske mit entsprechendem 
Gasfilter (Typ ABEK nach EN 14387) tragen. 

· Handschutz: Schutzhandschuhe. 
· Handschuhmaterial 
Die Schutzhandschuhe sollten in jedem Fall auf ihre Arbeitsplatz- spezifische Eignung ( z.B. 
Feinfühligkeit, mechanische Beständigkeit, Produktverträglichkeit, Permeationszeit)geprüft werden. 
Anweisungen und Informationen der Handschuhhersteller zur Anwendung, Lagerung, Pflege und 
zum Austausch der Handschuhe befolgen. Die Schutzhandschuhe sollten bei Beschädigung oder 
ersten Abnutzungserscheinungen sofort ersetzt werden. 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. 
Beim Umgang mit chemischen Produkten müssen immer chemikalienbeständige,undurchlässige 
und einer anerkannten Norm entsprechende Handschuhe getragen werden, wenn eine 
Risikobeurteilung dies erfordert. Bezugsnummer EN 374. 
Empfohlenes Handschuhmaterial: z.B. Nitrilkautschuk 
Empfohlene Materialstärke:  0,2 mm 

· Durchdringungszeit des Handschuhmaterials Durchbruchzeit: > 60 min 
· Augenschutz: Schutzbrille. 
· Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

· 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
· Allgemeine Angaben 
· Aussehen: 

Form: 
Farbe: 

· Geruch: 
· Geruchsschwelle: 

pastös 
gemäß Produktbezeichnung 
charakteristisch 
Nicht bestimmt. 

· pH-Wert: Nicht bestimmt. 

· Zustandsänderung 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: nicht anwendbar 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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Sicherheitsdatenblatt 
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Handelsname: OTTOCOLL S 16 

(Fortsetzung von Seite 3) 

Siedebeginn und Siedebereich: nicht bestimmt 

· Flammpunkt: Nicht anwendbar 

· Selbstentzündungstemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 

· Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 

· Explosionsgrenzen: 
untere: entfällt 
obere: entfällt 

· Oxidierende Eigenschaften: Nicht bestimmt. 
· Dampfdruck: Nicht bestimmt. 

· Dichte bei 20 °C: 1,02 g/cm³ 
· Dampfdichte Nicht anwendbar. 
· Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht bestimmt. 

· Löslichkeit in / Mischbarkeit mit 
Wasser: unlöslich 

· Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser: Nicht bestimmt. 

· Viskosität: Nicht bestimmt. 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

· 10.1 Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 10.2 Chemische Stabilität 
· Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
Starke Erhitzung vermeiden. 

· 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
· 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: 
Messungen an vergleichbaren Produkten haben ergeben, dass bei Temperaturen ab ca. 150 °C 
durch oxidativen Abbau eine geringe Menge Formaldehyd abgespalten wird. 
siehe Punkt 5.2 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

· 11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
· akute Toxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Primäre Reizwirkung: 
· Bei Hautkontakt: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Bei Augenkontakt: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Sensibilisierung der Atemwege/Haut 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

· Sonstige Angaben (zur experimentellen Toxikologie): 
Produkt hydrolysiert unter Bildung von Methanol (CAS-Nr. 67-56-1). Methanol ist giftig beim 
Einatmen, Verschlucken und Berührung mit der Haut. Methanol schädigt die Organe. Methanol ist 
leichtentzündlich. Beim Einatmen von Aerosolnebeln können Gesundheitsschäden auftreten. 

· CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende 
Wirkung) 

· Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
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· Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

· 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
· Sonstige Hinweise: Produkt biologisch nicht abbaubar. 
· Weitere ökologische Hinweise: 
· Allgemeine Hinweise: 
Wassergefährdungsklasse 2 (Selbsteinstufung VwVwS): wassergefährdend 
Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 

· 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: Nicht anwendbar. 
· vPvB: Nicht anwendbar. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

· 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
· Empfehlung:
Örtliche behördliche Vorschriften beachten. 
Material kann nach der Aushärtung zusammen mit dem Hausmüll oder den Gewerbeabfällen 
entsorgt werden. 
Unverbrauchtes Material ( flüssig, pastös ) ist als Sonderabfall zu entsorgen. 

· Verpackungen: 
· Empfehlung:
Restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung/Recycling zugeführt werden. 
Nicht reinigungsfähige Verpackungen bzw. Verpackungen mit Restinhalten sind wie der Stoff zu 
entsorgen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

· 14.1 UN-Nummer 
· ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt 
· 14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
· ADR, ADN, IMDG, IATA entfällt 
· 14.3 Transportgefahrenklassen 

· ADR, ADN, IMDG, IATA 
· Klasse entfällt 
· 14.4 Verpackungsgruppe 
· ADR, IMDG, IATA entfällt 
· 14.5 Umweltgefahren: 
· Marine pollutant: Nein 
· 14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den 
Verwender Nicht anwendbar. 

· 14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II 
des MARPOL-Übereinkommens und gemäß 
IBC-Code Nicht anwendbar. 

· Transport/weitere Angaben: Kein Gefahrgut nach obigen Verordnungen 
· UN "Model Regulation": entfällt 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

· 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

· Richtlinie 2012/18/EU 
· Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Methanol 

· Nationale Vorschriften: 

· Wassergefährdungsklasse: WGK 2 (Selbsteinstufung VwVwS): wassergefährdend. 
· Angaben zum internationalen Registrierungsstatus: 
EINECS - Europe gelistet 
AICS - Australia gelistet 
DSL/NDSL - Canada nicht gelistet 
IECSC - China gelistet 
ENCS - Japan gelistet 
NZIoC - New Zealand nicht gelistet 
PICCS - Philippines gelistet 
ECL/KECI - Korea gelistet 
TSCA - USA gelistet 
NECI - Taiwan nicht gelistet 

· 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine 
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

· Relevante Sätze 
H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

· Datenblatt ausstellender Bereich: Tel.: 0049- (0)8684- 908- 641 
· Ansprechpartner: Tel.: 0049- (0)8684- 908- 641 ( -460 ) 
· Abkürzungen und Akronyme: 

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the 
International Carriage of Dangerous Goods by Road) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 
GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany) 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 
Flam. Liq. 2: Entzündbare Flüssigkeiten – Kategorie 2 
Flam. Liq. 3: Entzündbare Flüssigkeiten – Kategorie 3 
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 2 
Eye Irrit. 2: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 2 

· * Daten gegenüber der Vorversion geändert 
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